Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2851 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, GB/BHE, FVP, DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes über die Förderung des Wohnungs- 
baus für Umsiedler in den Aufnahmeländern und des Wohnungs- 
baus für Sowjetzonenflüchtlinge in Berlin 


Artikel 1 

Das Gesetz über die Förderung des Woh- 
nungsbaus für Umsiedler in den Aufnahme- 
ländern und des Wohnungsbaus für Sowjet- 
zonenflüchtlinge in Berlin vom 30. Juli 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 712) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. § 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Der Ausgleichsfonds hat dem Bund 
den Betrag von 200 000 000 Deutsche 
Mark in den Rechnungsjahren 1962bisl965 
jeweils in der gleichen Höhe zurückzuzah- 
len, in der gemäß Satz 2 diese Rückzahlun- 
gen auf die nach § 323 Abs. 1 des Fasten- 
ausgleichsgesetzes für Zwecke der Wohn- 
raumhilfe bereitzustellenden Beträge ange- 


rechnet werden. Auf die für Zwecke der 
Wohnraumhilfe bereitzustellenden Beträge 
werden in den Rechnungsjahren 

1962 70 000 000 DM, 

1963 60 000 000 DM, 

1964 40 000 000 DM 

und 1965 30 000 000 DM 

als Ausgleich für den zur Verfügung ge- 
stellten Betrag von 200 000 000 Deutsche 
Mark angerechnet." 

2. § 7 Abs. 2 wird gestrichen. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Ver- 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 10. November 1956 


Dr. Krone und Fraktion 

Mellies und Fraktion 

Dr. Dehler und Fraktion 

Feiler und Fraktion 

Dr. Schneider (Lollar) und Fraktion 

Dr. Brühler und Fraktion 
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